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Missionsstation Brasilien
Kindergarten in Aomori

Jedes Jahr haben wir nach dem Drei-Königs-Fest eine Menge Süßigkeiten von der Kath. Frauen-Gemeinde Lohne bekommen. Auch der Kindergarten St. Jakobus und „Arche Noah“ in Sögel haben uns nach dem Fest St. Martin viele süße Gaben geschenkt.

Heute möchte ich mich noch einmal für Ihre Großherzigkeit und Ihre Aufmerksamkeit bedanken. Wir bemühen uns, dass die Kinder weltweit Ihre Güte spüren. Denn wir haben damit verschiedene Länder unserer Mission erfreut: Brasilien, Albanien, Timor Leste, Papua, Indonesien und auch Japan. Das Übrige schicken wir den Straßenkindern in Ost Europa, z.B. nach Königsberg, und zwar durch unsere Mitschwester, die mit dem Malteser Hilfswerk in Zusammenarbeit steht.

Ostern 2007 schrieb Schw. M. Gertraude aus Aomori, Japan: „Dank für Ihren lieben Osterbrief und ein ganz besonderes Dankeschön für das Paket mit den Süßigkeiten. Ich habe es sehr gut gebrauchen können und die Kinder haben sich sehr gefreut. Die Kinder-gruppen in Seiboen hatten ihren Feiertag und dazu Schokolade aus Deutschland. Das war der Höhepunkt. Danke...danke...!“ 
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Schwester M. Gertraude und die Kinder bedanken sich für die leckere Schokolade.
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Liebe Freunde im St. Jakobus Kindergarten und von der 

“Arche Noah“. Wir bedanken 

uns für eure Güte.

Ihr habt, wie St. Martin, eure Schokolade mit den Kindern der weiten Welt geteilt.

Nach Weihnachten 2008 schrieb mir noch einmal Schwester M. Gertraude aus Aomori:

„Gestern kam ein Weihnachtspaket mit vielen schönen Sachen an, die Süßigkeiten der Igelkinder aus St. Jakobus und der Sonnenkinder aus der „Arche Noah“. Damit kann ich den Kindern hier wieder viel Freude machen.“
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Liebe Damen in Lohne,

wissen Sie, dass unser Weihnachts-festtag in Aomori überraschend war,   weil wir die Schokolade von Ihnen genossen haben. Danke...danke!
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Wer kann uns sagen,

wo Jesus geboren wurde?

Schwester M. Gertraude sagte:

„Jesus wurde dort geboren, wo der, der etwas hat, mit dem, der nichts hat, teilt“.


Die Kinder aus St. Jakobus 

und der „Arche Noah“ in Sögel, 

ebenso die Frauengruppe

aus Lohne teilen, was sie haben.

Wir  freuen uns darüber.

Dort wurde Jesus geboren.

Im Namen von Schwester M. Gertraude und allen Kindern 

des Kindergartens Aomori, danke ich Ihnen/Euch sehr herzlich.

Ihre Schwester M. Magdalena




Unsere Missionsstation in Japan




























































































